
Entlassung der Bundesregierung 

Am Dienstag hielt der neugewählte deutsche Bundestag seine erste, sogenannte 

konstituierende Sitzung ab. Dort wurde unter anderem die ehemalige stellvertretende SPD-

Fraktionsvorsitzende Bärbel Bas zur neuen Bundestagspräsidentin gewählt. Damit bekleidet 

erst das dritte Mal in der Geschichte der Bundesrepublik eine Frau das zweithöchste 

Staatsamt.1 Kurz darauf wurde die Bundesregierung formell durch den Bundespräsidenten 

Frank-Walter Steinmeier entlassen. Steinmeiner würdigte Kanzlerin Merkel zuvor in einer 

Rede, in der er auf die vielen Krisen Bezug nahm, die Merkel in den vergangenen sechzehn 

Jahren bewältigen musste. Auch wenn die Entlassungsurkunden bereits überreicht wurden, 

führen Merkel und die Ministerinnen und Minister ihre Amtsgeschäfte bis zur Bildung einer 

neuen Regierung weiter aus.2 

Auch wir wollen bald im Podcast auf die sechzehn Jahre Merkel zurückblicken, doch damit 

warten wir noch, bis sie tatsächlich die Amtsgeschäfte an ihren Nachfolger übergeben muss. 

Stattdessen blicken wir heute nur auf die Arbeit der letzten Bundesregierung, das Kabinett 

Merkel IV. Obwohl die deutschen damals am 24. September 2017 gewählt hatten, wurde die 

Regierung erst am 14. März im nächsten Jahr vereidigt.3 Der Grund dafür war, einige werden 

sich sicherlich erinnern, dass die große Koalition, zu der es schlussendlich kam, ursprünglich 

weder von der Union noch von der SPD gewünscht war. Doch als die FDP nach 

monatelangen Verhandlungen die geplante Jamaika-Koalition platzen ließ, blieb außer 

Neuwahlen oder einer Minderheitsregierung nur noch die GroKo.  

Tatsächlich hat die große Koalition nach einer Zählung der Bertelsmann Stiftung bis heute 

fast 80 Prozent ihrer Versprechen aus dem Koalitionsvertrag ganz oder teilweise umgesetzt.4 

In der gleichen Auswertung kommt die Stiftung im Abgleich mit den Parteiprogrammen zu 

dem Ergebnis, dass die SPD ganze 60 Versprechen umgesetzt habe und damit deutlich mehr 

als die Union, die lediglich 24 ihrer Versprechen umsetzte, sofern man die gemeinsamen 

Versprechen beider Seiten rausrechnet.5  

Prominente Beispiele für verwirklichte Versprechen der Regierung sind die Grundrente oder 

die Abschaffung des Solis für einen Großteil der Bevölkerung.6 Wer werden im Folgenden 

noch ausführlicher Bilanz ziehen. War die GroKo am Ende tatsächlich besser als ihr Ruf? 
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